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Stadt Stadtallendorf 
Stadtverordnetenversammlung 

 

Stadtallendorf, 04.09.2018 

 
 

Niederschrift 
19. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 30.08.2018 
 Sitzungsbeginn: 19:35 Uhr 
 Sitzungsende: 21:06 Uhr 
 Ort, Raum: Stadtallendorf, Bahnhofstraße 2, 

Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung 

 
 
Gesetzl. Mitgliederzahl: 37 
 
 
davon stimmberechtigt  
anwesend:   35 (14 CDU, 10 SPD, 5 BUS, 4 FDP, 2 B90/DIE GRÜNEN) 

Anwesend sind: 

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Ilona Schaub  

Stadtverordnete/r: 

Frau Alexandra Baader  
Herr Markus Becker  
Herr Jürgen Berkei  
Herr Thomas Berle (ab 19:46 Uhr) 
Herr Frank Drescher  
Herr Dieter Erber  
Herr Michael Feldpausch  
Frau Bettina Friedrich  
Herr Heinz Dieter Friedrich  
Herr Fabian Gies  
Herr Werner Hesse  
Frau Annemarie Hühn  
Herr Reinhard Kauk  
Herr Bernt Klapper  
Herr Tobias Koch  
Herr Winand Koch  
Herr Hans-Georg Lang  
Herr Jörg Linker  
Herr Berthold Littich  
Frau Stefanie Lütt  
Frau Maria März  
Herr Jochen Metz  
Frau Carla Mönninger-Botthof  
Herr Marius Müglich  
Frau Ulrike Quirmbach  
Herr Stefan Rhein  
Herr Klaus Ryborsch  
Herr Wolfgang Salzer  
Frau Olga Schmitt  
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Herr Manfred Thierau  
Herr Ingolf Vandamme  
Herr Bernd Waldheim  
Frau Sigrid Waldheim  
Herr Walter Witkus  

Bürgermeister: 

Herr Christian Somogyi  

Stadträtin/Stadtrat: 

Herr Ludwig Bachhuber  
Herr Hans-Jürgen Back  
Herr Jürgen Behler  
Herr Otmar Bonacker  
Herr Robert Botthof  
Frau Andrea Grigat-Thierau  

Ortsvorsteher/in: 

Herr Adolf Fleischhauer  
Herr Hartmuth Koch  
Herr Udo Krebs  
Herr Armin Naumann  

Schriftführer: 

Bernd Weitzel  
 

Entschuldigt fehlen: 

Frau Zehra Demir Ausländerbeirat 
Herr Prof. Dr. Thomas Noetzel Stadtrat 
Frau Handan Özgüven Stadtverordnete 
Frau Fatma Sevilay Tosun Stadtverordnete 
 
 

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls. 

Tagesordnung: 

TOP Einwohnerfragestunde 
 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 

2 Fragestunde 
 

2.1 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Klaus Ryborsch (CDU) vom 08.08.2018 
(eingegangen am 09.08.2018); betr. 80 Jahre Nordschule 
Antrag: 23a/0520/2018 

2.2 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Klaus Ryborsch (CDU) vom 09.08.2018 
(eingegangen am 09.08.2018); betr. Kostenübersicht Beseitigung der Schäden 
am Bahnhof/Bahnhofsgebäude 
Antrag: 23a/0521/2018 

2.3 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Dieter Erber (CDU) vom 12.08.2018 
(eingegangen am 14.08.2018); betr. Unterrichtung der Stadtverordnetenver-
sammlung bezüglich "Handlungsbedarf für Teiche und Gewässeranlagen" - 
Auswirkungen 
Antrag: 23a/0525/2018 
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2.4 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Bernt Klapper (B90/DIE GRÜNEN) vom 
17.08.2018 (eingegangen am 17.08.2018); betr. Zugang für Fußgänger und 
Radfahrer zum Gewerbegebiet Nord-Ost 
Antrag: 23a/0526/2018 

2.5 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Tobias Koch (FDP) vom 21.08.2018 
(eingegangen am 21.08.2018); betr. Parkplatzsituation in der Stadtmitte 
Antrag: 23a/0527/2018 

  

 Beschlüsse 
 

3 Erwerb der Grundstücke Gemarkung Stadtallendorf, Flur 19, Flurstücke 65/1 und 
66/3 sowie "Vor dem Loh/St.-Michael-Straße" 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 11.05.2017 
Vorlage: FB4/2018/0051 
 

4 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 und Beschlussfassung über die Be-
handlung des Jahresabschlusses 2017 des Eigenbetriebes DuI 
1. § 5 Nr.11 Eigenbetriebsgesetz  
2. § 7 Abt. 3 Nr. 5 Eigenbetriebsgesetz  
3. § 27 Abt. 3 Eigenbetriebsgesetz 
Vorlage: DuI/2018/0012 
 

5 Anlagerichtlinie der Stadtkasse Stadtallendorf 
Vorlage: FB1/2018/0092 
 

6 Erweiterung Kindergarten Hofwiesenweg 
Vorlage: FB3/2017/0018/2 
 

7 Wahl einer Stellvertreterin des Schriftführers für die restliche Wahlzeit 
 

 Anträge gem. § 14 GO 
 

8 Anlage von Wildblumenwiesen in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 GO der Frak-
tion B90/DIE GRÜNEN vom 29.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Vorlage: GRÜ/2018/0001 
 

9 Spielplatz im Wohngebiet Hofwiese/Dorfwiese; Antrag gem. § 14 GO der CDU-
Fraktion vom 08.08.2018 (eingegangen am 09.08.2018) 
Vorlage: CDU/2018/0010 
 

10 Ausgestaltung des Stadtpasses in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 GO der 
Fraktionen CDU und SPD vom 13.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Vorlage: CDU/2018/0011 
 

 Anfragen gem. § 23 b GO 
 

11 Erforderlichkeit und Umfang der Straßensanierung in Stadtallendorf; Anfrage 
gem. § 23 b GO der FDP-Fraktion vom 05.06.2018 (eingegangen am 
05.06.2018) 
Antrag: 23b/0514/2018 

12 Lärmaktionsplan; Anfrage gem. § 23 b GO der Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 
29.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Antrag: 23b/0516/2018 
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13 Förderung der Elektromobilität in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO der 

Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 29.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Antrag: 23b/0519/2018 

14 Bildung von Ortsbezirken und damit die Einrichtung von Ortsbeiräten in der 
Kernstadt; Anfrage gem. § 23 b GO der Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 
30.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Antrag: 23b/0517/2018 

15 Trinkwasserförderung im Gebiet der Stadt Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b 
GO der Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 31.07.2018 (eingegangen am 
06.08.2018) 
Antrag: 23b/0518/2018 

16 Digitales Formularwesen auf der Website der Stadt Stadtallendorf; Anfrage gem. 
§ 23 b GO der SPD-Fraktion vom 08.08.2018 (eingegangen am 10.08.2018) 
Antrag: 23b/0522/2018 

17 Kommunaler Finanzausgleich, Hessenkasse Kreisumlage; Anfrage gem. § 23 b 
GO der CDU-Fraktion vom 12.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Antrag: 23b/0523/2018 

18 Geburtenzahlen und Kindertagesstätten in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b 
GO der CDU-Fraktion vom 12.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Antrag: 23b/0524/2018 

  

 Kenntnisnahmen 
 

19 Zwischenbericht des Eigenbetriebes Dienstleistungen und Immobilien gemäß § 4 
Abs. 2 und § 21 Eigenbetriebsgesetz für das 2. Quartal 2018 
Vorlage: DuI/2018/0010 
 

20 Zwischenbericht der Stadtwerke 2. Quartal 2018 
Vorlage: FB5/2018/0022 
 

21 Tätigkeitsbericht 2017 des Seniorenbeirates 
Vorlage: FB3/2018/0017 
 

22 Bilanz Kunst- und Kulturtage 2018 
Vorlage: FB2/2018/0006 
 

23 Entwicklung IC-Systemhalt Stadtallendorf 
Vorlage: FB3/2018/0018 
 

24 Mitteilungen 
 

24.1 Gedenktag für die Opfer von Flucht, Vertreibung und Deportation 
 

24.2 44. Heimat- und Soldatenfest mit Gästen aus St. Ives 
 

24.3 Klage gegen die vom Land Hessen eingeführte Solidaritätsumlage 
 

24.4 Bau der A 49 und Anliegen der Bundeswehr 
 

25 Verschiedenes 
 

 



  Seite: 5 

 

Inhalt der Verhandlungen: 

 Einwohnerfragestunde 
 

 Es liegt keine Einwohnerfrage vor. 
 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 

 Die 19. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung wird von Frau Stadtverordne-
tenvorsteherin Schaub eröffnet und die Damen und Herren Stadtverordnete, Herr 
Bürgermeister Somogyi sowie die Dame und Herren Stadträte, die Herren Orts-
vorsteher, der Vertreter des Ausländerbeirates und der Presse, die Mitarbeiter 
der Verwaltung sowie die Besucher begrüßt. Den Stadtverordneten Bettina und 
Heinz Dieter Friedrich wird zu ihrer kürzlich erfolgten Eheschließung gratuliert. 
 
Die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der Stadtver-
ordnetenversammlung werden von Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub 
festgestellt, ohne dass dem das Gremium widerspricht. 
 
Herr Bürgermeister Somogyi bittet um Aufnahme des Tagesordnungspunktes 
„Entwicklung IC-Systemhalt Stadtallendorf“ als TOP 23 neu. Dem verweigert die 
Stadtverordnetenversammlung nicht ihre Zustimmung. Des Weiteren teilt er mit, 
dass es zu TOP 5 (Anlagenrichtlinie der Stadtkasse Stadtallendorf) eine redaktio-
nelle Ergänzung auf Seite 2 (Ziffer 4.) gibt, ebenso zu TOP 20 (Zwischenbericht 
der Stadtwerke 2. Quartal 2018, Seiten 12/13), die allen jeweils in Form einer 
Austauschseite vorliegen. 
 
Zu TOP 9 (Spielplatz im Wohngebiet Hofwiese/Dorfwiese) hat die antragstellende 
CDU-Fraktion einen den Ursprungsantrag ersetzenden Änderungsantrag vorge-
legt und die Fraktionen von CDU und SPD haben zu ihrem gemeinsamen Antrag 
„Ausgestaltung des Stadtpasses in Stadtallendorf“ (TOP 10) einen gemeinsamen 
Änderungsantrag vorgelegt, die allen Mandatsträgern verteilt wurden. 
 

  
TOP 2 Fragestunde 

 
 Form- und fristgerecht eingereicht wurden insgesamt fünf Anfragen gemäß § 23 a 

GO. 
 

  
TOP 2.1 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Klaus Ryborsch (CDU) vom 

08.08.2018 (eingegangen am 09.08.2018); betr. 80 Jahre Nordschule 
Antrag: 23a/0520/2018  
 

 Der Fragesteller bedankt sich für die Beantwortung durch Herrn Bürgermeister 
Somogyi und bittet zudem um Auskunft, ob eine Jubiläumsveranstaltung geplant 
ist. Dies wird von Herrn Bürgermeister Somogyi – nach Rücksprache mit dem 
Schulträger und der Schulleitung – verneint, da klassischerweise z. B. 25-, 50-, 
75- und 100-jährige Jahrestage gefeiert werden. Herr Stv. Hesse (SPD) würde 
sich eine analoge Wertschätzung für alle Schulen wünschen. 
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TOP 2.2 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Klaus Ryborsch (CDU) vom 

09.08.2018 (eingegangen am 09.08.2018); betr. Kostenübersicht Beseitigung 
der Schäden am Bahnhof/Bahnhofsgebäude 
Antrag: 23a/0521/2018  
 

 Auch hier bedankt sich der Fragesteller für die Beantwortung durch Herrn Bür-
germeister Somogyi. Ob und wann mit einer Antwort der Deutschen Bahn ge-
rechnet werden kann, ist nicht bekannt, so Herr Bürgermeister Somogyi auf die 
entsprechende Nachfrage von Herrn Stv. Ryborsch (CDU). 
 

  
TOP 2.3 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Dieter Erber (CDU) vom 12.08.2018 

(eingegangen am 14.08.2018); betr. Unterrichtung der Stadtverordnetenver-
sammlung bezüglich "Handlungsbedarf für Teiche und Gewässeranlagen" - 
Auswirkungen 
Antrag: 23a/0525/2018  
 

 Herrn Bürgermeister Somogyi dankt der Fragesteller für die Beantwortung; 
Nachfragen werden nicht geäußert. 
 

  
TOP 2.4 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Bernt Klapper (B90/DIE GRÜNEN) 

vom 17.08.2018 (eingegangen am 17.08.2018); betr. Zugang für Fußgänger 
und Radfahrer zum Gewerbegebiet Nord-Ost 
Antrag: 23a/0526/2018  
 

 Herr Stv. Klapper (GRÜ) dankt Herrn Bürgermeister Somogyi für die Beantwor-
tung; es wird keine Nachfrage gestellt. 
 

  
TOP 2.5 Anfrage gem. § 23 a GO des Herrn Stv. Tobias Koch (FDP) vom 21.08.2018 

(eingegangen am 21.08.2018); betr. Parkplatzsituation in der Stadtmitte 
Antrag: 23a/0527/2018  
 

 Auf Nachfrage von Herrn Stv. Winand Koch (FDP) sagt Herr Bürgermeister 
Somogyi, sich zu diesem Thema in keiner öffentlichen Sitzung zu äußern. 
 

  
 Beschlüsse 

 
  
TOP 3 Erwerb der Grundstücke Gemarkung Stadtallendorf, Flur 19, Flurstücke 65/1 

und 66/3 sowie "Vor dem Loh/St.-Michael-Straße" 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 11.05.2017 
Vorlage: FB4/2018/0051 
 

 Herr Stv. Feldpausch (GRÜ) hat an Beratung und Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Eine Aussprache wird nicht angezeigt. 
 

 Beschluss: 
 
1. Die Stadt Stadtallendorf erwirbt [...] die folgenden Grundstücke 

 
a) Gemarkung Stadtallendorf, Flur 19, Flurstück 65/1 Ackerland „Vor dem 

Loh“  
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in Größe von  40.135 m² 
b) Gemarkung Stadtallendorf, Flur 19, Flurstück 66/3 Ackerland „St.-Michael-

Straße“  
in Größe von  13.545 m² 

c) Gemarkung Stadtallendorf, Flur 19, Flurstück 70/9 Ackerland „St.-Michael-
Straße“ in Größe von 239 m² 

 
Die Gesamtfläche beträgt demnach 53.919 m² (bisher 53.680 m²)  

 
2. Der Kaufpreis beträgt [...] 

 
3. Erschließungskosten sind bisher nicht angefallen, da es sich um 

landwirtschaftliche Grundstücke handelt. 
  

4. Die Nebenkosten (Notarkosten, Grunderwerbssteuer etc.) trägt die Stadt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  33 dafür (CDU, SPD, BUS, FDP) 
    1 Enthaltung (GRÜ) 
 

TOP 4 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 und Beschlussfassung über die 
Behandlung des Jahresabschlusses 2017 des Eigenbetriebes DuI 
1. § 5 Nr.11 Eigenbetriebsgesetz  
2. § 7 Abt. 3 Nr. 5 Eigenbetriebsgesetz  
3. § 27 Abt. 3 Eigenbetriebsgesetz 
Vorlage: DuI/2018/0012 
 

 Eine Aussprache erfolgt nicht. 
 

 Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebes Dienstleistungen und Immobi-

lien mit einem Jahresüberschuss von 50.926,99 € wird festgestellt. 
 
2. Der Jahresüberschuss 2017 von 50.926,99 € wird auf neue Rechnung vorge-

tragen. 

 

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

TOP 5 Anlagerichtlinie der Stadtkasse Stadtallendorf 
Vorlage: FB1/2018/0092 
 

 Eine Austauschseite mit einer redaktionellen Ergänzung zu Ziffer 4. liegt allen 
Stadtverordneten vor. 
 
Der Beschluss wird ohne vorherige Aussprache gefasst. 
 

 Beschluss: 
 
Die beigefügte „Anlagerichtlinie der Stadtkasse Stadtallendorf“ wird beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

TOP 6 Erweiterung Kindergarten Hofwiesenweg 
Vorlage: FB3/2017/0018/2 
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 Es wird keine Aussprache gewünscht. 
 

 Beschluss: 
 
1.  Der Kindergarten Hofwiesenweg bleibt als viergruppige Einrichtung erhalten. 

2. Der Kindergarten Hofwiesenweg wird ab 2018/19 gemäß Variante 2 bedarfs-

orientiert erweitert.  

3. In 2018 wird die Entwurfs- und Genehmigungsplanung erarbeitet. Die bauli-

che Umsetzung ist für 2019 vorgesehen. 

 
 Abstimmungsergebnis:  33 dafür (CDU, SPD, BUS, FDP und GRÜ) 

    2 Enthaltungen (FDP) 
 
 

TOP 7 Wahl einer Stellvertreterin des Schriftführers für die restliche Wahlzeit 
 

 Die Notwendigkeit der Nachwahl und der Personenvorschlag werden von Frau 
Stadtverordnetenvorsteherin Schaub bekannt gegeben. 
 
Eine Aussprache wird nicht angezeigt. 
 

 Frau Verwaltungsfachwirtin Annette Schneider wird ab 1. Oktober 2018 für die 
restliche Wahlzeit zur stellvertretenden Schriftführerin der Stadtverordnetenver-
sammlung gewählt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 
 

 Anträge gem. § 14 GO 
  
TOP 8 Anlage von Wildblumenwiesen in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 GO der 

Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 29.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Vorlage: GRÜ/2018/0001 
 

 Herr Stv. Klapper (GRÜ) begründet für seine Fraktion den Antrag, den Herr Stv. 
Tobias Koch (FDP) für die FDP-Fraktion unterstützt. Das ablehnende Votum der 
SPD-Fraktion begründet Herr Stv. Hesse (SPD). 
 

 Antrag: 
 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob die Fläche der Wildblumenwiesen in 
Stadtallendorf erweitert werden kann. Die Stadtverordnetenversammlung ist über 
das Ergebnis bis zum Ende des Jahres 2018 zu informieren. 
 

 Abstimmungsergebnis:  25 dafür (CDU, BUS, FDP, GRÜ) 
  10 dagegen (SPD) 
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TOP 9 Spielplatz im Wohngebiet Hofwiese/Dorfwiese; Antrag gem. § 14 GO der 

CDU-Fraktion vom 08.08.2018 (eingegangen am 09.08.2018) 
Vorlage: CDU/2018/0010 
 

 Herr Stv. Thierau (BUS) hat an Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
Die CDU-Fraktion hat einen den ursprünglichen Antrag ersetzenden Änderungs-
antrag vorgelegt,  d. h. es kommt nur der Änderungsantrag zur Beratung und Ab-
stimmung (die geänderten bzw. ergänzten Passagen sind kursiv gesetzt). 
 
Für die Antragsteller begründet Herr Stv. Gies (CDU), denen Herr Stv. Hesse 
(SPD) für die Aufnahme der Anregung dankt und Zustimmung signalisiert. 
 

 Antrag: 
 
Der Magistrat wird beauftragt – im Anschluss an eine Bestandsaufnahme der 
Spielplätze im Fachausschuss II - im Rahmen der Planung des Wohngebietes 
Hofwiese/Dorfwiese zu prüfen, an welcher Stelle ein Spielplatz errichtet werden 
kann. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

TOP 10 Ausgestaltung des Stadtpasses in Stadtallendorf; Antrag gem. § 14 GO der 
Fraktionen CDU und SPD vom 13.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Vorlage: CDU/2018/0011 
 

 Beide Fraktionen haben einen gemeinsamen Änderungsantrag vorgelegt, der den 
gemeinsamen Ursprungsantrag ersetzt, sodass ausschließlich über den geän-
derten Antrag beraten und abgestimmt wird (die geänderten bzw. ergänzten Pas-
sagen sind kursiv gesetzt). 
 
Den gemeinsamen Antrag begründen Herr Stv. Waldheim (SPD) und Frau Stv. 
März (CDU). 
 

 Antrag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Die in der Anlage beigefügte Richtlinie für den Stadtpass der Stadt Stadtallen-

dorf wird beschlossen. 
 

2. Regelungen und Beschlüsse hinsichtlich des Seniorenpasses der Stadt 
Stadtallendorf sowie weiterer einkommensabhängiger Vergünstigungen für 
SeniorenInnen sind mit Inkrafttreten der Richtlinie nicht mehr anzuwenden. 

 
3. Freiwillige einkommensabhängige Vergünstigungen der Stadt sind künftig 

über die Richtlinie für den Stadtpass der Stadt Stadtallendorf zu regeln. 
 

4. Die Richtlinien für städtische Ferienmaßnahmen für Kinder und Jugendliche – 
Stand 01.06.2002 – sind zu überarbeiten. Dabei sind dort die Festlegungen 
der Richtlinie für den Stadtpass zu integrieren. 

 
5. Um einen Überblick über die Kosten des Stadtpasses zu erhalten, ist ein 

Konto „Stadtpass“ einzurichten, aus welchem die Mindererträge gegenüber 
den einzelnen Produkten auszugleichen sind. 

 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 



  Seite: 10 

 

 
 Anfragen gem. § 23 b GO 
  
TOP 11 Erforderlichkeit und Umfang der Straßensanierung in Stadtallendorf; An-

frage gem. § 23 b GO der FDP-Fraktion vom 05.06.2018 (eingegangen am 
05.06.2018) 
Antrag: 23b/0514/2018  
 

 Die Anfrage hat der Magistrat mit Schreiben vom 02. und 28. August 2018 be-
antwortet, zu denen Herr Stv. Winand Koch (FPD) seine Unzufriedenheit äußert. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
TOP 12 Lärmaktionsplan; Anfrage gem. § 23 b GO der Fraktion B90/DIE GRÜNEN 

vom 29.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Antrag: 23b/0516/2018  
 

 Die Anfrage hat der Magistrat mit Schreiben vom 20. August 2018 beantwortet. 
 
Herr Stv. Klapper (GRÜ) äußert seine Unzufriedenheit und fordert die Umsetzung 
der von der Stadtverordnetenversammlung zu diesem Thema gefassten Be-
schlüsse. Herr Bürgermeister Somogyi entgegnet, dass die Stadt Stadtallendorf 
wiederholt beim Regierungspräsidium (rechtliche Zuständigkeit) und bei Hessen 
Mobil (fachlich zuständig) vorstellig geworden ist. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
TOP 13 Förderung der Elektromobilität in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO 

der Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 29.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Antrag: 23b/0519/2018  
 

 Für das Schreiben des Magistrats vom 20. August 2018, mit dem dieser die An-
frage beantwortet hat, dankt Herr Stv. Klapper (GRÜ). 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
TOP 14 Bildung von Ortsbezirken und damit die Einrichtung von Ortsbeiräten in der 

Kernstadt; Anfrage gem. § 23 b GO der Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 
30.07.2018 (eingegangen am 06.08.2018) 
Antrag: 23b/0517/2018  
 

 Die Anfrage hat der Magistrat mit Schreiben vom 20. August 2018 beantwortet. 
 
Mit dem status quo zeigen sich die Anfragenden äußert unzufrieden und betonen 
die aus ihrer Sicht bestehende Wichtigkeit, so Herr Stv. Feldpausch (GRÜ). Zu 
der im Raum stehenden Frage des Umgangs mit Beschlüssen der Stadtverord-
netenversammlung entwickelt sich eine teilweise sehr emotional geführte De-
batte, in deren Verlauf Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub den durch Aus-
kunft des Hessischen Städte- und Gemeindebundes (HSGB) bestätigten Verfah-
rensstand nochmals bekannt gibt. Herr Bürgermeister Somogyi stellt sich schüt-
zend vor die Verwaltung und teilt erneut die Intention des Magistrat bzgl. seiner 
Beschlussfassung mit. 
 
Der von Herrn Stv. Thierau (BUS) beantragten Aussprache stimmen bei drei Ent-
haltungen (2 CDU, 1 FDP) 32 Stadtverordnete zu (CDU, SPD, BUS, FDP und 
GRÜ). 



  Seite: 11 

 

 
Herr Stv. Thierau (BUS) äußert Unterstellungen gegenüber dem Magistrat sowie 
dem Bürgermeister und zweifelt die vom HSGB gegebene Auskunft an, da er 
eine Rechtswidrigkeit im Votum des Magistrats sieht. Frau Stadtverordnetenvor-
steherin Schaub wird aufgefordert, alle rechtlichen Schritte einzuleiten, um die 
herbeigeführte Blockade, d. h. konkret die Nichtumsetzung des Beschlusses der 
Stadtverordnetenversammlung, zu beenden. 
 
Ein gewisses Verständnis für den entstandenen und geäußerten Unmut lässt 
Herr Stv. Hesse (SPD) erkennen, fordert allerdings Zurückhaltung in den Wort-
beiträgen und der Wortwahl und wirbt für das Beschreiten geordneter Wege. 
Das ergänzt Herr Stv. Winand Koch (FDP) mit Hinweis auf die Hessische Ver-
fassung sowie das in Hessen geltende Kommunalrecht und äußert sein Unver-
ständnis über die Emotionalisierung der Debatte. 
Herr Stv. Lang (CDU) akzeptiert das Votum des Magistrats und betont ebenfalls 
eine sachliche Vorgehensweise, für die u. a. die in die kommunale Verantwortung 
Gewählten stehen sollten. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
TOP 15 Trinkwasserförderung im Gebiet der Stadt Stadtallendorf; Anfrage gem. § 

23 b GO der Fraktion B90/DIE GRÜNEN vom 31.07.2018 (eingegangen am 
06.08.2018) 
Antrag: 23b/0518/2018  
 

 Die Anfrage hat der Magistrat mit Schreiben vom 07. August 2018 beantwortet. 
Dafür bedankt sich Herr Stv. Klapper (GRÜ) und bittet um Auskunft, welches 
kommunale Gremium einen so gen. Trinkwasserförderungsbeschluss gefasst hat. 
Daraufhin entgegnet Herr Bürgermeister Somogyi, dass dafür – auch nach den 
neuen Vorgaben des Landes Hessen – nicht die Stadtverordnetenversammlung 
oder der Magistrat oder die Betriebskommission zuständig seien. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
TOP 16 Digitales Formularwesen auf der Website der Stadt Stadtallendorf; Anfrage 

gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion vom 08.08.2018 (eingegangen am 
10.08.2018) 
Antrag: 23b/0522/2018  
 

 Die Anfrage hat der Magistrat mit Schreiben vom 21. August 2018 beantwortet. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
TOP 17 Kommunaler Finanzausgleich, Hessenkasse Kreisumlage; Anfrage gem. § 

23 b GO der CDU-Fraktion vom 12.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Antrag: 23b/0523/2018  
 

 Die Anfrage hat der Magistrat mit Schreiben vom 16. August 2018 beantwortet. 
 
Herr Stv. Lang (CDU) bedankt sich für die Beantwortung und fordert eine Sen-
kung der Kreisumlage, die das Gremium unterstützt. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 18 Geburtenzahlen und Kindertagesstätten in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 
23 b GO der CDU-Fraktion vom 12.08.2018 (eingegangen am 13.08.2018) 
Antrag: 23b/0524/2018  
 

 Herr Stv. Lang dankt dem Magistrat für die mit Schreiben vom 21. August 2018 
gegebene Beantwortung der Anfrage. 
 

  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
 Kenntnisnahmen 

 
  
TOP 19 Zwischenbericht des Eigenbetriebes Dienstleistungen und Immobilien ge-

mäß § 4 Abs. 2 und § 21 Eigenbetriebsgesetz für das 2. Quartal 2018 
Vorlage: DuI/2018/0010 
 

  
 Kenntnisnahme: 

 
Der Zwischenbericht wird gemäß § 4 Abs. 2 und § 21 Eigenbetriebsgesetz für 
das 2. Quartal 2018 zur Kenntnis genommen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 20 Zwischenbericht der Stadtwerke 2. Quartal 2018 
Vorlage: FB5/2018/0022 
 

 Ein Austauschblatt (Seiten 12/13) mit einer redaktionellen Ergänzung liegt allen 
Stadtverordneten vor. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Der Zwischenbericht der Stadtwerke für das 2. Quartal 2018 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 21 Tätigkeitsbericht 2017 des Seniorenbeirates 
Vorlage: FB3/2018/0017 
 

 Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub dankt dem Seniorenbeirat mit ihrem 
Vorsitzenden, Herrn Reinhard Kauk, für die geleistete Arbeit. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 31.01.2002 beschlossen, dass der 
„Seniorenbeirat“ jährlich einen Bericht über die wahrgenommenen Aufgaben den 
städtischen Gremien vorzulegen hat. 
 
Für das Jahr 2017 wurde der beigefügte Bericht durch den Vorsitzenden des Se-
niorenbeirates, Herrn Reinhard Kauk, erstellt, der zur Kenntnisnahme gegeben 
wird. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 22 Bilanz Kunst- und Kulturtage 2018 
Vorlage: FB2/2018/0006 
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 Den für die Kunst- und Kulturtage Verantwortlichen dankt Frau Stadtverordneten-

vorsteherin Schaub für die geleistete Arbeit. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Die Bilanz der Kunst- und Kulturtage 2018 wird zur Kenntnis genommen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 23 Entwicklung IC-Systemhalt Stadtallendorf 
Vorlage: FB3/2018/0018 
 

 Herr Bürgermeister Somogyi betont nochmals die Wichtigkeit des IC-
Systemhaltes Stadtallendorf und bittet um eine ausreichende Nutzung sowie 
weitere Bewerbung, die zum Erhalt notwendig sind. 
 

 Abstimmungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP 24 Mitteilungen 
 

  
TOP 24.1 Gedenktag für die Opfer von Flucht, Vertreibung und Deportation 

 
 Am Sonntag, dem 9. September 2018, wird um vierzehn Uhr die nächste Veran-

staltung anlässlich des Gedenktages für die Opfer von Flucht, Vertreibung und 
Deportation in der Stadthalle sein, zu der Herr Bürgermeister Somogyi einlädt. 
 

  
TOP 24.2 44. Heimat- und Soldatenfest mit Gästen aus St. Ives 

 
 Zum Besuch des morgen Nachmittag beginnenden Heimat- und Soldatenfestes 

lädt Herr Bürgermeister Somogyi ein und teilt mit, dass eine Delegation aus unse-
rer Partnerstadt St. Ives zu Gast sein wird. 
 

  
TOP 24.3 Klage gegen die vom Land Hessen eingeführte Solidaritätsumlage 

 
 Herr Bürgermeister Somogyi gibt mit Schriftsatz vom 24. August 2018 einen wei-

teren Sachstand zu den Verfahren zu den Kommunalen Grundrechtsklagen 
(Klage gegen die von dem Land Hessen eingeführte Solidaritätsumlage) einiger 
hessischer Städte und Gemeinden (u. a. Stadtallendorf). 
 

  
TOP 24.4 Bau der A 49 und Anliegen der Bundeswehr 

 
 Vertreter der DSK und der Stadt Stadtallendorf haben gemeinsam mit heimischen 

Abgeordneten des Deutschen Bundestages über die Sicherung des Bundes-
wehrstandortes Stadtallendorf im Zusammenhang mit dem Bau der A 49, die im 
Bereich des Stadtgebietes u. a. militärische Liegenschaften tangiert, beraten. 
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TOP 25 Verschiedenes 

 
 Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor, sodass Frau Stadtverordnetenvorstehe-

rin Schaub den Gremienmitgliedern für ihre Mitarbeit dankt, einen guten Heimweg 
wünscht und die 19. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung für beendet er-
klärt. 
 

 
 
 

Ilona Schaub       Bernd Weitzel 
Stadtverordnetenvorsteherin    Schriftführer 

 
 
 

Einzelne Passagen in diesem Protokoll wurden in der veröffentlichten Fassung aus 
datenschutzrechtlichen Gründen gestrichen. 
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